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Benennung:

Art.-Nr.:

Zeichn.Nr.:

ARBEITSANWEISUNG:

NameDatum

Bearb

Norm

Gepr.

PC-Meßtechnik

Jürgen Schwelm

NameErs. für:DatumÄnd:Zust.

Umschalter
Rechts-Linkslauf

2
1

2

3
DS

2

1
TL

2

1
TR

ESR
1

ESL

1

2

1

2

X-24V

24 V Wechselspannung ca.4A

1

2

X-15V

15 V Wechselspannung ca250mA

GND

LINKS
RECHTS

Taster links

Taster rechts

Endschalter_R

Endschalter_L

GL2

 
 

GL1

KTL

KTR

GND

+ 2200µF
50V

C5

+

 
 

63V
470µF
C1

+30V

50V
100nF
C4

GND

IN

7812

GND

1

KL

2

3OUT

IC1

KR

Poti extern

50V
100nF
C2

KR

1N
41

48

MKR

D3

TP1

1K

TP2

D1
1N4148

D2
1N4148

1N
41

48D4

Über die Kapazität von CX
wird die PWM Frequenz eingestellt.

10K

KL

MKL

100nF-1µF
50V

CX

TRIG2
THRES6

CONT

RESET
DISCH7

KTL

GND

OUT

GND
1

555
 

5

8
V+

4

IC2

Über TP1 kann die minimale
Impulsbreite eingestellt werden.

Der übrige Bereich wird mit TP2 geregelt.
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KTR

10K

R2

+12V

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

+12V

G

5.2.07
 

 

KR und KL dienen zum Unterbrechen
der Vorschubbewegung bei Betätigung der
Endschalter ESL oder ESR.

Da diese als Schließer arbeiten, kann zur Not auch
ohne Endschalter gefahren werden.

Ist durch Endschalter abgeschaltet worden,
kann man immer noch durch Drücken der
Taster TR oder TL den Endschalter wieder
freifahren.
(Nachdem DR auf Null gestellt worden ist!)

Die Relais KTL und KTR dienen zum Unterbrechen
der Zuleitungen zum Taster der jeweils anderen
Drehrichtung, wenn DR auf Recht oder Links gestellt
worden ist. (Sonst gibt es bei Betätigung des falschen
Tasters ein Kurzschluss)
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IRF054N

+30V
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 Vorschubsteuerung Opti Bf20

MKR

MKR

MKL

MKL

 

VSS-OPTI

1

2
XMotor

1

1


